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Im nächsten Hochparterre
Sie gewinnen bedeutende Wettbewerbe in der Schweiz, sind als
Professoren tätig und pflegen engen Kontakt zu Schweizer Kollegen.

Die Briten kommen! Oder besser gesagt: Sie sind bereits
Teil der Schweizer Architekturszene. Unter ihnen grosse Namen

wie David Chipperfield, Adam Caruso, Peter St John, Jonathan

Sergison, Stephen Bates, Tony Fretton und Tom Emerson. Zwischen

Hightech-Lager und Neokonservativen gelten sie in Grossbritan-nien

als «Outsider» oder «die Schweizer» Hochparterre fragt sie

nach ihrem Bezug zur Schweiz, nach gemeinsamen Tendenzen

und architektonischen Haltungen. Erscheint am 3.Oktober 2012

18 — Kolossale Pfeiler: Synthes-Neubau in Solothurn
von Peter Märkli. Foto: Alexander Gempeler

28— Untypische

Holzarbeit: Jörg
Bohners Klappstuhl.

Foto: Milo Keller

32— Hinter Granitlamellen:

Badhaus von
Mario Botta in Rigi

Kaltbad. Foto: Kuster & Frey

Cover— 168 Meter lang, 32 Meter breit,
20 Meter hoch: Der Solothurner Synthes-Bau nimmt
es mit der Jurakette auf. Foto: Sprecher &Salinas
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